
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 4. Sitzung (20. TA) 

des Sozialausschusses 

am Donnerstag, 18.06.2026, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 51373 
Leverkusen, 5. OG, Sitzungsraum Rhein 
(5.06) 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 17:17 Uhr 

 
Anwesend: 
 
CDU 

Michaela Di Padova     

Irene Hammermayer     

Joshua Kraski-Pauls Vorsitzender   

Christoph Meyer zu Berstenhorst     

Maximilian Schiermoch     
 
SPD 

Darius Omid Ganjani     

Max Haacke     

Klaudia Staffa     
 
AfD 

Patrick Ricardo Liese     

Martin Müller     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Santharupiny David     

Zöhre Demirci 2. stv. Vorsitzende   
 
OP 

Stephan Adams     
 
Die Linke 

Markus Buschka     
 
Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN 

Peter Viertel     
 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 
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Nicole Kodat Der Paritätische 

Olivia Müller Arbeiterwohlfahrt   

Bernd Schuster Behindertenbeirat   

Carsten Wellbrock Caritas   
 
Verwaltung: 

Alexander Lünenbach Beigeordneter, Dez. III 

Jana Hacke Dez. III 

Katrin Arndt Soziales (50) 

Dr. Mirja Stevens Medizinischer Dienst (53) 
 
Schriftführung: 

Michael Högele     
 
 
Es fehlen: 
 
CDU 

René Mayer     
 
SPD 

Lena Marie Angermann     

Aleksandra Ganjani Stv. Vorsitzende 
 
Sachkundige Einwohner gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Berfin Celen     
 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 

Walter Fuchs-Stratmann Diakonisches Werk   

Dr. Josef Peters Deutsches Rotes Kreuz   
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3 Überprüfung und Anpassung der Mietobergrenze für die „Kosten der 
Unterkunft“ (KdU) für Leistungsberechtigte nach SGB II und SGB XII - 
Antrag der Fraktion Die Linke Leverkusen vom 01.06.2026 - Nr.: 
2026/0394 4 

4 Vergabesatzung Nr.: 2025/3494 - mit Ergänzung vom 09.06.2026 Nr.: 
2025/3494/1 5 

5 1. Änderung der Zuständigkeitsordnung für den Rat, seine Ausschüsse 
und die Stadtkämmerin/den Stadtkämmerer vom 03.11.2025 - Nr.: 
2026/0257/1 5 

6 Erlass der Haushaltssatzung 2026 (inklusive des 
Haushaltsicherungskonzepts 2026 bis 2038) und der mittelfristigen 
Finanzplanung 2027 bis 2029 - mit Anlagen siehe 
Ratsinformationssystem - Nr.: 2026/0300 6 

 Bericht des Dezernenten 6 

Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 4/2026) 7 
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), eröffnet die vierte Sitzung 

(20. TA) des Sozialausschusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

2 Niederschriften 
  

 Die Niederschrift der dritten Sitzung (20. TA) vom 23.04.2026 des Sozialaus-
schusses wird zur Kenntnis genommen.  

 
 
  

 
3 Überprüfung und Anpassung der Mietobergrenze für die „Kosten der Unterkunft“ 

(KdU) für Leistungsberechtigte nach SGB II und SGB XII 
- Antrag der Fraktion Die Linke Leverkusen vom 01.06.2026 
- Nr.: 2026/0394 
  

 Markus Buschka (Die Linke) erläutert den Antrag der Fraktion Die Linke. 
 
Der Beigeordnete, Alexander Lünenbach, bezieht Stellung zum Antrag und 
verweist darauf, dass die Bedarfe für Unterkunft und Heizung in der Stadt 
Leverkusen auf Grundlage der Auswertung des qualifizierten Mietspiegels 
vorgenommen werden. Dieses Verfahren ist von der sozialrechtlichen Recht-
sprechung bestätigt und die Angemessenheitshöhe ist rückwirkend zum 
01.12.2025 angepasst worden. Die im Antrag benannten Summen entspre-
chen nicht den aktuell angewendeten Werten. Darüber hinaus merkt er an, 
dass die Mehrheit der Kundinnen und Kunden laut Jobcenter in angemesse-
nem Wohnraum lebt. Zusätzlich räumt der Gesetzgeber eine Karenzzeit ein. 
Während dieser Zeit Leistungsansprüche für die Bedarfe der Unterkunft und 
Heizung auf Grundlage der tatsächlichen Mietkosten ergeben, unabhängig 
von der Angemessenheit, sofern eine angemessene Wohnung nicht auf An-
hieb zur Verfügung steht. 
 
Nach erfolgter Stellungnahme räumt Markus Buschka (Die Linke) die Erledi-
gung von Beschlusspunkt eins ein. Die Beschlusspunkte zwei und drei ver-
bleiben gemäß Antrag. Er weist auf mehrere Anfragen aus der Bürgerschaft 
zu dieser Problematik hin und betont die Wichtigkeit. Die Frist wird auf den 
nächsten Sozialausschuss am 24.09.2026 festgesetzt. 
 
 
Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), lässt über den Antrag mit vor-
genannten Änderungen abstimmen. 
 
dafür: 8 (3 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 1 Die Linke, 1 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
dagegen: 7 (5 CDU, 2 AfD) 
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4 Vergabesatzung Nr.: 2025/3494 
- mit Ergänzung vom 09.06.2026 Nr.: 2025/3494/1 

  
Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bringt einen Änderungsantrag zur 
Vorlage als Tischantrag ein. 
 
Ratsmitglied Santharupiny David (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) erläutert den 
Antrag, der eine Überarbeitung der Vergabesatzung bis zur Ratssitzung am 
13.07.2026 vorsieht. Ziel der Überarbeitung soll es sein, maximale Effizienz-
steigerungen durch die Flexibilität auszuschöpfen, die sich durch die Verga-
berechtsreform und 75a der Gemeindeordnung NRW ergibt. Außerdem soll 
ein Schulungs- und Qualifizierungskonzept für betroffene Mitarbeitende erar-
beitet werden. Die Verwaltung soll dem Rechnungsprüfungsausschuss und 
dem Finanzausschuss im Jahr 2027 einen Bericht über die Durchführung und 
Erfahrungen vorlegen. 
 
 
Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), lässt über den Änderungsan-
trag abstimmen. 
 
dafür: 8 (5 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 Die Linke) 
dagegen: 2 (AfD) 
Enth.: 5 (3 SPD, 1 OP, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN)  

 

 
5 1. Änderung der Zuständigkeitsordnung für den Rat, seine Ausschüsse und die 

Stadtkämmerin/den Stadtkämmerer vom 03.11.2025 
- Nr.: 2026/0257/1 

  
Markus Buschka (Die Linke) möchte für die Fraktion Die Linke einen Ände-
rungsantrag entsprechend Antrag Nr. 2026/0414 vom 15.06.2026 einbringen. 
Gemäß Antrag soll der Sozialausschuss, analog der vorgesehenen Beteili-
gung des Bürger- und Umweltausschusses, ebenfalls beratend bei der Pla-
nung von größeren Wohnbauprojekten mitwirken können. Er sagt, dass es 
bei größeren Bauprojekten auch um eine sozialpolitische Angelegenheit han-
delt und die Partizipation des Sozialausschusses gut wäre und sich somit 
möglicherweise etwas Druck aus dem angespannten Wohnungsmarkt neh-
men ließe. 
 
Ratsmitglied Stephan Adams (OP) merkt an, dass die Thematik ausdiskutiert 
sei und er nicht zustimmen kann. 
 
Christoph Meyer zu Berstenhorst (CDU) erklärt, dass die CDU-Fraktion im 
Interesse der Verschlankung des Prozesses nicht zustimmen werde, zumal 
soziale Stimmen auch im Rat vertreten sind. 
 
Darius Ganjani (SPD) sagt, dass die SPD-Fraktion ebenfalls im Interesse der 
Prozessverschlankung nicht zustimmen wird. 
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Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), lässt über den Änderungsan-
trag abstimmen. 
 
dafür: 1 (Die Linke) 
dagegen: 12 (5 CDU, 3 SPD, 2 AfD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Enth.: 2 (1 OP, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
 
 
Anschließend lässt der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), über die 
Vorlage abstimmen. 
 
dafür: 14 (5 CDU, 3 SPD, 2 AfD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 1 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
Enth.: 1 (Die Linke) 
  

 
6 Erlass der Haushaltssatzung 2026 (inklusive des Haushaltsicherungskonzepts 

2026 bis 2038) und der mittelfristigen Finanzplanung 2027 bis 2029 
- mit Anlagen siehe Ratsinformationssystem 
- Nr.: 2026/0300 
 

  
Christoph Meyer zu Berstenhorst (CDU) beantragt eine Vertagung der Vorla-
ge in das Folgegremium. 
 
 
Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), lässt über den Vertagungsan-
trag abstimmen. 
 
dafür: 14 (5 CDU, 3 SPD, 2 AfD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 OP, 1 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
Enth.: 1 (Die Linke) 
  

 
Bericht des Dezernenten 
  

 Herr Beigeordneter Lünenbach informiert den Ausschuss wie folgt: 
 
Leverkusener Gesundheitstag und Tag der Inklusion am 27. Juni 2026 
Am Samstag, 27. Juni 2026, finden von 11:00 bis 14:00 Uhr der 4. Lever-
kusener Gesundheitstag und der 3. Tag der Inklusion statt. Vor dem Rathaus 
und in der Wiesdorfer Fußgängerzone wird ein Mix aus Informations-
Ständen, Mitmach-Aktionen und kleinen Gesundheitstests angeboten. Das 
Klinikum Leverkusen präsentiert im Untergeschoss der Rathaus-Galerie ein 
begehbares Darm-Modell. Der Fachbereich Medizinischer Dienst stellt beim 
Gesundheitstag die Kinder in den Vordergrund – sie können spielerisch ihre 
grobmotorischen und feinmotorischen Fähigkeiten ausprobieren. Zudem bie-
tet der Fachbereich ab diesem Sommer auch eine reisemedizinische Sprech-
stunde für die ganze Familie an. 
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(redaktionelle Anmerkung: Aufgrund der extrem hohen Temperaturen wird 
zum Gesundheitsschutz der Teilnehmenden und der Besucherinnen und Be-
sucher der Tag der Inklusion abgesagt. Der Leverkusener Gesundheitstag 
findet in einer reduzierten Form statt.)  
 
Hitzeschutz 
Der Fachbereich Medizinischer Dienst hat anlässlich des Hitzeaktionstags 
am 11. Juni in einer Pressemitteilung auf die vielfältigen Hitzeschutz-
Angebote hingewiesen. In den nächsten Wochen wird zum Thema Hitze-
schutz auch auf den Screens in den wupsi-Bussen informiert und mit einer 
Hitze-Rallye am Leverkusener Gesundheitstag für Kinder und Jugendliche 
spielerisch umgesetzt.  
Im Rahmen des Hitzeaktionsplans baut der Fachbereich Medizinischer 
Dienst seit diesem Jahr ein Hitzemonitoring in Zusammenarbeit mit anderen 
Fachbereichen, wie zum Beispiel der Feuerwehr, auf. Ziel ist es, mögliche 
Auswirkungen von Hitze auf die Leverkusener Bevölkerung abzubilden und 
daraus möglicherweise entsprechende Maßnahmen ableiten zu können. 
Insgesamt gibt es eine Zunahme von Hitzewarnungen: In den Jahren 2023 
und 2024 gab es Hitzewarnungen an 7 Tagen, im Jahr 2025 gab es Hitze-
warnungen an 9 Tagen, davon 2 Tage mit Warnungen vor extremer Hitze, in 
den Jahren 2024 war es ein Tag und 2023 kein Tag. 
Bei den Rettungsdienstfahrten wurden im Juni, Juli und August 2025 die 
höchsten Einsatzzahlen nach zwei aufeinanderfolgenden Hitzetagen inner-
halb von ein bis zwei Tagen danach verzeichnet. Hier kam es an diesen Ta-
gen zu einer Erhöhung der Einsatzfahrten zwischen 10-20 Prozent. Ob dies 
wirklich auf die erhöhten Temperaturen zurückzuführen ist, lässt sich jedoch 
nur im Zeitverlauf über die nächsten Jahre beurteilen. 
 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 4/2026) 
  
Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
 
  
Der Vorsitzende, Joshua Kraski-Pauls (CDU), schließt die öffentliche Sitzung gegen 
17:17 Uhr. 
 
 

 
______________________________ ______________________________ 
Joshua Kraski-Pauls 
Vorsitzender 
  

Michael Högele 
Schriftführer 
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